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Vorbemerkungen 
 

Allgemein: 
- Diese Übung wird mit Abweichungen zur FwDV 3 
- Es sind die Bestimmungen der UVV einzuhalten.
- Das Mindestalter der Teilnehmer beträgt 17 Jahre.
- Der Gruppenführer ist für die Vollständigkeit der Gruppe, für die ordnungsgemäße 

Ausfüllung der Meldebogen und für die Anmeldung der Gruppe 
- Alle Funktionen, außer Gruppenführer und Maschinist werden ausgelost.
- Die Anzugsordnung besteht aus: Arbeitsanzug, Helm, Handschuhe und festem 

Schuhwerk mit Absätzen. 
- Im Fehlerbogen können auch Fehler vermerkt werden, welche nicht 

sind. 
- Fehler, die im feuerwehrtechnischen Teil auftreten, werden nur den Gruppenführer 

mitgeteilt. 
 
 
Übung:  
- Vor sämtlichen Übungen hat die Gruppe sich aufzuwärmen, speziell bevor die 

Laufstrecke absolviert wird.
- Alle Befehle und Meldungen werden im Stillstand gegeben und empfangen. Ein Trupp 

muss bei der Meldung vollständig sein. Der Abstand zwischen Befehlsgeber und 
Befehlsempfänger sollte in der Regel 1 m bis 1,5 m betragen.

- Schläuche sind unter dem Arm, mit der Kupplung nach 
jedem Arm wird jeweils nur ein Schlauch getragen.

- Beim Ausfall der Pumpe wird die Übung abgebrochen und mit einer neuen Pumpe 
sofort wiederholt (Technischer Defekt).

- Platzt während der Übung ein Schlauch, kann gegebenen
Gruppenführers die Übung abgebrochen und wiederholt werden. Die Entscheidung trifft 
der Gruppenführer. 

 
 
Beachte: 
- Jeder Trupp hat am Strahlrohr Wasser zur Bekämpfung der Zielfeuer.
- Von der veranstaltenden Gruppe werden die 
- Vor der Übung rollt die nachfolgende Gruppe die Schläuche auf und legt die 

vorzunehmenden Ausrüstungsgegenstände am Ablageplatz nieder.
- Nach Übungsende sind die Beleuchtungsgeräte am Ablageplatz abzugeben. Der 

Gruppenführer ist hierfür verantwortlich
  

Verband der Feuerwehren im Kreis Höxter e.V.

Leistungsnachweis der Feuerwehren 2023

 Übung Schaumrohr_2 C_Offenes Gewässer_2023

 

Diese Übung wird mit Abweichungen zur FwDV 3 durchgeführt. 
Es sind die Bestimmungen der UVV einzuhalten. 
Das Mindestalter der Teilnehmer beträgt 17 Jahre. 
Der Gruppenführer ist für die Vollständigkeit der Gruppe, für die ordnungsgemäße 
Ausfüllung der Meldebogen und für die Anmeldung der Gruppe verantwortlich.
Alle Funktionen, außer Gruppenführer und Maschinist werden ausgelost.
Die Anzugsordnung besteht aus: Arbeitsanzug, Helm, Handschuhe und festem 

 
Im Fehlerbogen können auch Fehler vermerkt werden, welche nicht 

Fehler, die im feuerwehrtechnischen Teil auftreten, werden nur den Gruppenführer 

Vor sämtlichen Übungen hat die Gruppe sich aufzuwärmen, speziell bevor die 
Laufstrecke absolviert wird. 

Meldungen werden im Stillstand gegeben und empfangen. Ein Trupp 
muss bei der Meldung vollständig sein. Der Abstand zwischen Befehlsgeber und 
Befehlsempfänger sollte in der Regel 1 m bis 1,5 m betragen. 
Schläuche sind unter dem Arm, mit der Kupplung nach hinten zeigend, zu tragen. Unter 
jedem Arm wird jeweils nur ein Schlauch getragen. 
Beim Ausfall der Pumpe wird die Übung abgebrochen und mit einer neuen Pumpe 
sofort wiederholt (Technischer Defekt). 
Platzt während der Übung ein Schlauch, kann gegebenenfalls auf Anweisung des 
Gruppenführers die Übung abgebrochen und wiederholt werden. Die Entscheidung trifft 

Jeder Trupp hat am Strahlrohr Wasser zur Bekämpfung der Zielfeuer.
Von der veranstaltenden Gruppe werden die Gerätschaften gestellt.
Vor der Übung rollt die nachfolgende Gruppe die Schläuche auf und legt die 
vorzunehmenden Ausrüstungsgegenstände am Ablageplatz nieder.
Nach Übungsende sind die Beleuchtungsgeräte am Ablageplatz abzugeben. Der 

hierfür verantwortlich. 

Verband der Feuerwehren im Kreis Höxter e.V.

Leistungsnachweis der Feuerwehren 2023
Übungsrichtlinien 
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Der Gruppenführer ist für die Vollständigkeit der Gruppe, für die ordnungsgemäße 
verantwortlich. 

Alle Funktionen, außer Gruppenführer und Maschinist werden ausgelost. 
Die Anzugsordnung besteht aus: Arbeitsanzug, Helm, Handschuhe und festem 

Im Fehlerbogen können auch Fehler vermerkt werden, welche nicht explizit aufgeführt 

Fehler, die im feuerwehrtechnischen Teil auftreten, werden nur den Gruppenführer 

Vor sämtlichen Übungen hat die Gruppe sich aufzuwärmen, speziell bevor die 

Meldungen werden im Stillstand gegeben und empfangen. Ein Trupp 
muss bei der Meldung vollständig sein. Der Abstand zwischen Befehlsgeber und 

hinten zeigend, zu tragen. Unter 

Beim Ausfall der Pumpe wird die Übung abgebrochen und mit einer neuen Pumpe 

falls auf Anweisung des 
Gruppenführers die Übung abgebrochen und wiederholt werden. Die Entscheidung trifft 

Jeder Trupp hat am Strahlrohr Wasser zur Bekämpfung der Zielfeuer. 
Gerätschaften gestellt. 

Vor der Übung rollt die nachfolgende Gruppe die Schläuche auf und legt die 
vorzunehmenden Ausrüstungsgegenstände am Ablageplatz nieder. 
Nach Übungsende sind die Beleuchtungsgeräte am Ablageplatz abzugeben. Der 

Verband der Feuerwehren im Kreis Höxter e.V. 

Leistungsnachweis der Feuerwehren 2023 
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Übung: 
Vornahme von einem Schaumrohr und zwei C - Rohren. 
 
Ablauf der Übung: 
 
Gruppenführer an Oberschiedsrichter: 

„Löschgruppe .......................... zum Leistungswettkampf angetreten!“ 
 
Auftrag des Oberschiedsrichters an den Gruppenführer: 

„Wasserentnahmestelle offenes Gewässer. Zur Brandbekämpfung der Zielfeuer vor!“ 
 
Gruppenführer wiederholt den Auftrag: 

„Wasserentnahmestelle offenes Gewässer. Zur Brandbekämpfung der Zielfeuer vor!“ 
 
Der Gruppenführer geht zur Gruppe und befiehlt: 

„Wasserentnahmestelle offenes Gewässer. Verteiler nach 2 B - Längen. 
Schlauchtrupp unterstützt den Wassertrupp. Angriffstrupp verlegt Schlauchleitung 
von der Pumpe bis zur Einsatzstelle Melder unterstützt. „Angriffstrupp zur 
Brandbekämpfung mit Schaumrohr zum mittleren Zielfeuer über den Platz vor“. 

 
Angriffstruppführer tritt vor und wiederholt den Auftrag: 

„Zur Brandbekämpfung mit Schaumrohr zum mittleren Zielfeuer über den 
Platz vor“. 

 
Der Gruppenführer und der Angriffstruppführer werden schon bei Beginn der Auftragserteilung 
nach Fehlern bewertet. 
Nach den Worten des Angriffstruppführers „ ...... über den Platz vor“ wird die Zeit für die 
Gruppe gestoppt. 
 
Gruppenführer: 
Der Gruppenführer rüstet sich mit einem Handscheinwerfer (K 130) aus und überwacht die 
Übung. Nach Vornahme des Schaumrohres setzt er den Wassertrupp und anschließend den 
Schlauchtrupp ein. 
Befehl an den Wassertrupp: 

„Wassertrupp zur Brandbekämpfung mit 1. C-Rohr zum linken Zielfeuer über den 
Platz vor“. 

Befehl an den Schlauchtrupp: 
„Schlauchtrupp zur Brandbekämpfung mit 2. C-Rohr zum rechten Zielfeuer über den 
Platz vor“. 

Nachdem der Melder sich beim Gruppenführer gemeldet hat erhält er folgenden Befehl: 
„Melder besetzt Verteiler“. 
Nachdem die Übung durchgeführt ist bestellt der Gruppenführer den Melder zu sich: 

„Melder zum Gruppenführer“. 
Der Melder erhält folgenden Befehl vom Gruppenführer: 
„Meldung an den Oberschiedsrichter, Übung durchgeführt, Schaumrohr und 2 C-Rohre 
vorgenommen“. 

Nachdem der Melder ihm die Meldung des Oberschiedsrichters „Meldung an den 
Gruppenführer, Gruppe zum Abmarsch fertig“ überbrachte, erteilt er der Gruppe laut den 
Befehl: 

„Zum Abmarsch fertig“. 
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Hinweis: 
Dem Gruppenführer ist es untersagt, irgendwelche Handgriffe zur Unterstützung der Trupps 
während der Übung durchzuführen. Mündliche Hinweise oder Befehle sind erlaubt. 
 
 
Melder: 
Der Melder unterstützt beim Vorbringen der C-Schläuche. 
Beim ersten Gang bringt der Melder 2 C-Schläuche zum Verteiler und legt sie rechts vom 
Verteiler mit den Kupplungen an der rechten Seite ab. 
Beim zweiten Gang bringt der Melder 2 weitere C-Schläuche zum Verteiler und legt diese 
ebenfalls rechts vom Verteiler mit den Kupplungen nach rechts ab. 
Danach rüstet er sich mit einem Handscheinwerfer (K 130), einem weiteren C-Schlauch aus. 
Den C-Schlauch legt er links vom Verteiler mit der Kupplung nach rechts ab. 
Anschließend begibt er sich zur Meldung zum Gruppenführer: 

„Melder zur Stelle“. 
Befehl vom Gruppenführer an den Melder: 

„Melder Verteiler besetzen“. 
Der Melder wiederholt den Befehl und begibt sich zum Verteiler. 
Er kuppelt den C-Schlauch des Angriffstrupps an den mittleren Abgang des 
Verteilers an. 
Nachdem der Angriffstruppführer „ Schaumrohr Wasser marsch“ befohlen hat, öffnet er das 
Ventil des mittleren Abgangs vom Verteiler und teilt den Angriffstrupp durch heben der Hand 
mit, dass er den Befehl verstanden hat. 
Danach kuppelt er den C-Schlauch des Schlauchtrupps an den rechten Abgang des Verteilers 
an. Wenn der Schlauchtruppführer „2. C-Rohr Wasser marsch“ befohlen hat, öffnet er das 
Ventil für den rechten Abgang des Verteilers und teilt dem Schlauchtrupp durch heben der 
Hand mit, dass er den Befehl verstanden hat. 
Nach dem Befehl vom Gruppenführer „Melder zum Gruppenführer“ begibt sich der Melder 
zum Gruppenführer: 

„Melder zur Stelle“. 
Der Melder wiederholt den Befehl des Gruppenführers: 

„Meldung an den Oberschiedsrichter, Übung durchgeführt, Schaumrohr und 2 C-
Rohre vorgenommen“. 

Der Melder begibt sich zum Oberschiedsrichter und überbringt den Befehl des 
Gruppenführers: 

„Meldung an den Oberschiedsrichter, Übung durchgeführt, Schaumrohr und 2 C-
Rohre vorgenommen“. 

Der Melder wiederholt den Befehl des Oberschiedsrichters: 
„Meldung an den Gruppenführer, Gruppe zum Abmarsch fertig“. 

Der Melder geht zum Gruppenführer und meldet: „Gruppe zum Abmarsch fertig“. 
Anschließend besetzt er den Verteiler und schließt auf Befehl der Trupps die Abgänge des 
Verteilers und befiehlt dem Maschinisten: 

„Wasser halt“. 
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Maschinist: 
Der Maschinist legt den Saugkorb, 2 Kupplungsschlüssel sowie die Halte- und Ventilleine am 
angegebenen Platz ab. Er kuppelt vom Druck- und Saugstutzen mit einem 
Kupplungsschlüssel die Blindkupplungen ab. Während des Herrichtens der Saugleitung startet 
er den Motor der Pumpe. Nach dem Anbringen der Halte- und Ventilleine und dem Befehl des 
Wassertruppführers „Saugleitung hoch“, kuppelt er die A-Leitung unter Verwendung des 
Kupplungsschlüssels an den Saugstutzen der Pumpe. Ist die Saugleitung angekuppelt, meldet 
er „Fertig“. 
Danach befestigt er die Halteleine mit einem Mastwurf an einem festen Punkt. Die Ventilleine 
legt er neben der Halteleine ab. Anschließend kuppelt er die B- Leitung mit dem 
Kupplungsschlüssel an den Druckstutzen der Pumpe an. Den Kupplungsschlüssel legt er 
anschließend neben der Pumpe ab. Danach entlüftet er die Pumpe. Nach Anforderung durch 
den Angriffstruppführer „Wasser marsch“ öffnet er das Ventil der B-Leitung und signalisiert den 
ATF durch heben der Hand, das er den Befehl verstanden hat. 
Nach dem Befehl des Melders „Wasser halt“ beendet er die Wasserförderung, schließt das 
Ventil des Druckabgangs und stellt die Pumpe aus. 
 
 
Angriffstrupp: 
Nach Wiederholung des Einsatzbefehls durch den Angriffstruppführer rüstet sich Führer und 
Mann jeweils mit einem B-Schlauch aus. Der Führer verlegt den B-Schlauch von der Pumpe 
bis zur 20 m Marke, der Mann von der 20 m Marke bis zum Platz des Verteilers. Führer und 
Mann kuppeln an der 20 m Marke die beiden B-Schläuche zusammen und der Mann zieht 
anschließend seinen Schlauch bis zum Platz des Verteilers aus. Danach rüstet sich der Führer 
mit dem Verteiler und einem Schaummittelkanister aus. Der Mann rüstet sich mit dem 
Zumischer, Ansaugschlauch und einem Schaummittelkanister aus. Der Verteiler ist am 
vorgesehenen Platz abzusetzen. Zumischer, Schaummittelkanister und Ansaugschlauch sind 
am vorgesehenen Platz für den Zumischer abzustellen. 
Beim zweiten Gang rüstet sich der ATF mit dem Beleuchtungsgerät und einem C-Schlauch 
aus. Der ATM rüstet sich mit dem Schaumrohr und einem C-Schlauch aus. Beide kuppeln am 
vorgegebenen Platz die B-Leitung an den Verteiler. Danach fordert der ATF beim 
Maschinisten „Wasser marsch“ an. Anschließend verlegt der ATF den C-Schlauch vom 
Verteiler Richtung Zielfeuer und kuppelt den Zumischer an die beiden C-Schläuche an. Er 
kuppelt den Ansaugschlauch an den Zumischer und steckt diesen in den 
Schaummittelbehälter. Anschließend überprüft er die Einstellung des Zumischers. Der ATM 
verlegt den C-Schlauch von der 15 m Marke Richtung Zielfeuer. Nachdem der C-Schlauch 
ausgezogen wurde, kuppelt der ATM das Schaumrohr an. Sind drei Buchten Schlauchreserve 
gelegt, stellt der ATF sich rechts vom ATM und gibt den Befehl an den Melder: 

„Schaumrohr Wasser marsch“. 
Nach dem Befehl des Gruppenführers „Gruppe zum Abmarsch fertig“, gibt der ATF den Befehl 
an den Melder: 

„Schaumrohr Wasser halt“. 
 
 
Wassertrupp: 
Nachdem der WTF den Befehl „4 A-Längen“ und deren Richtung durch Armzeichen 
angegeben hat, nimmt der WTF und der WTM jeweils einen Saugschlauch auf und bringen ihn 
an den angegebenen Platz zwischen Saugkorb und Pumpe. WTF legt seinen Schlauch direkt 
am Saugkorb ab, danach Richtung Pumpe der WTM. Anschließend kuppelt der WTF 
zusammen mit dem WTM die Saugschläuche. Die Saugschläuche sind mit den 
Kupplungsschlüsseln festzuziehen. Der WTF schaut dabei in Richtung Pumpe, der WTM in 
Richtung Saugkorb. Ist die Saugleitung gekuppelt, gibt er den Kupplungsschlüssel dem WTM. 
Dieser legt diese seitlich bei der Pumpe ab. Der WTF befestigt nun die Ventilleine an 
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Saugkorb und hält diesen solange hoch, bis der WTM die Halteleine angebracht hat. Sind 
beide Leinen angebracht, befiehlt der WTF: 

„Saugleitung hoch“. 
Durch den Maschinisten wird nun die Saugleitung an die Pumpe angekuppelt und nach der 
Meldung des Maschinisten „Fertig“ erteilt der WTF den Befehl: „Saugleitung zu Wasser“. 
Nun bringt der Wassertrupp zusammen mit den Schlauchtrupp die Saugleitung zu Wasser. 
Anschließend rüstet sich der WTF mit dem Beleuchtungsgerät und der WTM mit einem C-
Strahlrohr aus und begeben sich zum Gruppenführer. Dort meldet der WTF: 

„Wassertrupp zur Stelle“. 
Der WTF erhält vom Gruppenführer einen Befehl und wiederholt diesen: 

„Zur Brandbekämpfung mit 1. C-Rohr zum linken Zielfeuer über den Platz vor“. 
Danach begibt sich der Wassertrupp Richtung Zielfeuer. Der WTM kuppelt das Strahlrohr an 
den C-Schlauch und der WTF legt mindestens drei Buchten Schlauchreserve. Anschließend 
stellt er sich rechts vom C-Schlauch auf und gibt folgenden Befehl: 

„1. C-Rohr Wasser marsch“. 
Nach dem Befehl des Gruppenführers „Gruppe zum Abmarsch fertig“ und dem Befehl des ATF 
„B-Rohr Wasser halt“ gibt der WTF folgenden Befehl an den Melder:  

„1. C-Rohr Wasser halt“. 
 
 
Schlauchtrupp: 
Nachdem der WTF die Richtung der zu verlegenden Saugleitung angegeben hat, nimmt der 
STF und STM jeweils einen A-Schlauch und legen ihn zwischen Pumpe und Saugkorb ab. Der 
STM direkt an der Pumpe und der STF dahinter. Anschließend unterstützt der Schlauchtrupp 
den Wassertrupp beim kuppeln der A-Schläuche. Der STF befindet sich dabei hinter den WTF 
und der STM hinter dem WTM. Nachdem die Saugleitung gekuppelt ist, hält der STF den 
Saugkorb hoch, damit der WTF die Ventilleine anbringen kann. Danach hält der WTF den 
Saugkorb fest und der STF und STM halten die Saugleitung hoch, damit der WTM die 
Halteleine anbringen kann. Beim Ankuppeln der Saugleitung an die Pumpe halten der STF, 
STM, WTF und WTM die Saugleitung jeweils in Höhe der Kupplungen hoch. Anschließend 
bringt er zusammen mit den Wassertrupp die Saugleitung zu Wasser. Danach verlegt er die C-
Leitung für den Wassertrupp. Er geht zusammen mit diesem vor. Der STF verlegt den C-
Schlauch von der 15 m Marke Richtung Verteiler und kuppelt ihn an den Verteiler an. Der STM 
verlegt vom Zielfeuer Richtung 15 m Marke den C-Schlauch und kuppelt beide C-Schläuche 
zusammen. Anschließend beaufsichtigt er den C-Schlauch. Der STF öffnet auf Befehl des 
WTF den linken Abgang des Verteilers. Hiernach meldet sich der Schlauchtrupp beim 
Gruppenführer: 

„Schlauchtrupp zur Stelle“. 
Der STF erhält den Befehl vom Gruppenführer und wiederholt diesen: 

„Zur Brandbekämpfung mit 2. C-Rohr zum rechten Zielfeuer über den Platz vor“. 
Der STF rüstet sich mit einem Beleuchtungsgerät und der STM mit einem C-Strahlrohr aus. 
Am Verteiler nimmt jeder einen C-Schlauch auf. Der STF verlegt den Schlauch vom Verteiler 
Richtung 15 m Marke und kuppelt bei der 15 m Marke beide C-Schläuche zusammen. Der 
STM verlegt von der 15 m Marke Richtung Zielfeuer den C-Schlauch und zieht diesen aus. Er 
kuppelt das C-Strahlrohr an den C-Schlauch. Der STF verlegt mindestens drei Buchten 
Schlauchreserve. Danach gibt der STF den Befehl: 

„2. C-Rohr Wasser marsch“. 
Nach den Befehl „Gruppe zum Abmarsch fertig“ und „1. C-Rohr Wasser halt“ gibt der STF den 
Befehl: 

„2. C-Rohr Wasser halt“. 
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Alle Befehle aufgelistet 
 
Gruppenführer an Oberschiedsrichter: Löschgruppe .......................... zum 

Leistungswettkampf angetreten. 
 
Oberschiedsrichter an Gruppenführer: Wasserentnahmestelle offenes Gewässer.  

Zur Brandbekämpfung der Zielfeuer vor. 
 
Gruppenführer wiederholt: Wasserentnahmestelle offenes Gewässer.  

Zur Brandbekämpfung der Zielfeuer vor. 
 
Gruppenführer an Gruppe: Wasserentnahmestelle offenes Gewässer. 

Verteiler nach 2 B - Längen. Schlauchtrupp 
unterstützt den Wassertrupp. Angriffstrupp 
verlegt Schlauchleitung von der Pumpe bis 
zur Einsatzstelle. Melder unterstützt. 
Angriffstrupp zur Brandbekämpfung mit 
Schaumrohr zum mittleren Zielfeuer über 
den Platz vor. 

 
Angriffstruppführer wiederholt: B-Leitung selber verlegen. Zur 

Brandbekämpfung mit Schaumrohr zum 
mittleren Zielfeuer über den Platz vor. 

 
Wassertruppführer: 4 A - Längen. (bestimmt Lage und Anzahl der 

Saugschläuche). 
 
Wassertruppführer: Saugleitung hoch. 
 
Maschinist: Fertig. 
 
Wassertruppführer: Saugleitung zu Wasser. 
 
Melder an Gruppenführer: Melder zur Stelle. 
 
Gruppenführer an Melder: Melder, Verteiler besetzen. 
 
Melder an Gruppenführer: Verteiler besetzen. 
 
Maschinist an Wassertrupp: Fertig. 
 
Angriffstrupp an Maschinist: Wasser marsch. 
 
Angriffstrupp an Melder: Schaumrohr Wasser marsch. 
 
Wassertruppführer an Gruppenführer: Wassertrupp zur Stelle. 
 
Gruppenführer an Wassertrupp: Wassertrupp. Zur Brandbekämpfung mit 1. 

C-Rohr zum linken Zielfeuer über den Platz 
vor. 

 
Wassertruppführer wiederholt: Zur Brandbekämpfung mit 1. C - Rohr zum 

linken Zielfeuer über den Platz vor. 
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Wassertruppführer an Schlauchtruppführer: 1. C - Rohr Wasser marsch. 
 
Schlauchtruppführer an Gruppenführer: Schlauchtrupp zur Stelle. 
 
Gruppenführer an Schlauchtruppführer: Schlauchtrupp. Zur Brandbekämpfung mit 2. 

C - Rohr zum rechten Zielfeuer über den 
Platz vor. 

 
Schlauchtruppführer wiederholt: Zur Brandbekämpfung mit 2. C - Rohr zum 

rechten Zielfeuer über den Platz vor. 
 
Schlauchtruppführer an Melder: 2. C - Rohr Wasser marsch. 
 
Gruppenführer an Melder: Melder zum Gruppenführer. 
 
Melder an Gruppenführer: Melder zur Stelle. 
 
Gruppenführer an Melder: Zur Meldung an den Oberschiedsrichter: 

Übung durchgeführt, Schaumrohr und 2 C - 
Rohre vorgenommen. 

 
Melder wiederholt: Übung durchgeführt, Schaumrohr und 2 C - 

Rohre vorgenommen. 
 
Melder an Oberschiedsrichter: Übung durchgeführt, Schaumrohr und 2 C - 

Rohre vorgenommen. 
 
Oberschiedsrichter an Melder: Gruppe zum Abmarsch fertig. 
 
Melder wiederholt: Gruppe zum Abmarsch fertig. 
 
Melder an Gruppenführer: Gruppe zum Abmarsch fertig. 
 
Gruppenführer an Gruppe: Gruppe zum Abmarsch fertig. 
 
Angriffstruppführer an Melder: Schaumrohr Wasser halt. 
 
Wassertruppführer an Melder: 1. C - Rohr Wasser halt. 
 
Schlauchtruppführer an Melder: 2. C - Rohr Wasser halt. 
 
Melder an Maschinist: Wasser halt.  
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Kreisfeuerwehrverband Höxter 
 

Leistungsnachweis der Feuerwehren 
 

Übung: 
Vornahme von einem Schaumrohr und zwei C – Rohre. 
 
Vorzunehmende Ausrüstung: 

4 A - Saugschläuche, je 1,60 m lang 
1 Saugkorb 
3 Kupplungsschlüssel 
1 Halteleine 
1 Ventilleine (mit Karabinerhaken) 
1 Verteiler B/CBC 
7 Druckschläuche, Größe C, Länge 15 m 
2 Druckschläuche, Größe B, Länge 20 m 
1 Schaumrohr 
1 Zumischer 
1 Ansaugschlauch für den Zumischer 
2 Schaummittelkanister 
2 CM - Strahlrohre (mit Mundstück) 
5 Beleuchtungsgeräte, davon 2 K 130 / K 100 

 


